
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  Im Gedenken an HANS KIENER 
  3550 Langnau im Emmental 
  13. März 1929 – 16. November 2011 
 

  
 
Auf dem Friedhof in Langnau im Emmental mussten die Veteranen aus dem 
Kanton Bern Abschied von Hans Kiener nehmen. 
 
Nach geduldig ertragener Krankheit ist er in seinem Heim an der Moosstrasse 
in Langnau im Emmental ruhig eingeschlafen. 
 
Hans war ein aktiver Mensch und musste bereits als Kind und während des 
zweiten Weltkrieges hart arbeiten. Nach der Postlehre fand er seine erste 
Stelle als Zustellbeamter in Langnau. Seit 1. Mai 1960 bis zu seiner 
Pensionierung war er Posthalter in Oberfrittenbach. Acht Jahre war er im 
Grossen Gemeinderat von Langnau tätig. Seine ruhige und besonnene Art war 
weit herum geschätzt. 
 
Bei den Feldschützen in Eggiwil und später bei den Ilfisschützen in Langnau 
war er im Vorstand tätig. Von 1996 bis 2004 gehörte Hans dem Vorstand des 
Verbandes Bernischer Schützenveteranen an. In dieser Funktion übte er das 
wichtige Amt als kantonaler Schützenmeister mit grosser Umsicht und Sorgfalt 
aus. Er war massgeblich an der Schaffung des Kantonalen Veteranen-Cups 
beteiligt. Nach seinem altersbedingten Rücktritt aus dem Vorstand wurde Hans 
Kiener am 14. Februar 2004 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Zugleich war der Verstorbene während 14 Jahren im Vorstand der 
Schützenveteranen Bern-Emmental tätig. Die Emmentaler ernannten ihn 
ebenfalls zum Ehrenmitglied. 
 
Der Verband Bernischer Schützenveteranen und der Verband der 
Schützenveteranen Bern-Emmental würdigt die grossen Verdienste des 
Verstorbenen und dankt ihm für seinen unermüdlichen Einsatz zum Wohl des 
Schiesssportes. Hans, wir werden Dich stets in guter Erinnerung behalten. 
 
    Fritz Baumgartner, Präsident VBSV und SVBE 

 

 


